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An den Rat der Stadt Wipperfi.irth
z.Hd. des Herm Bürgermeisters Forsting
Rathaus
Markplatz I
51688 Wipperfürth

51688 Wipperfürth
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Antrag auf Erlass einer Außenbereichsatzung nach $ 35 (6) BauGB
für den Weiler Grünenberg

Sehr geehrter Hen Bürgermeister Forsting,
sehr geehrte Damen und Herren des Rates der Stadt Wipperfürth,

Als Eigentümer der Grundstücke Gemarkung Klüppelberg, Flur 22, Flurstücke 855 und 1103
und der aufstehenden Gebäuden beantragen wir den

Erlass einer Außenbereichssatzung für den im beilegenden Übersichtsplan durch
Balkenlinie eingegrenzten Bereich ( Anlage 1 )des weilers Grünenberg

Auf den genannten Grundstücken haben wir, die EheleuteE von 1997 bis
1999, das an das alte Wohnhaus der IIf angebaute lanäwirtschaftliche
Nebengebäude (Kuhstall und Scheune) unter Wahrung der äußeren Gestalt zuzwei weiteren
Familienwohnungen für unsere vier- bzw. fünfköpfigen Familien ausgebaut. Beim Ausbau ist
erhaltenswerte Bausubstanz, die Crundlage der Baugenehmigung nach $ 35 Abs.4 1 a- b
BauGB war, beseitigt rn'orden. Wir folgen damit dem Rat von atn Bau beteiligten
Untemehmern und Technikern, der technisch und bauphysikalisch richtig aber unter der
gegebenen Baugenehmigung falsch war, da dadurch der Bestandsschutz für den ganzen
landwirtschaftlichen Anbau beseitigt worden ist, eine Rechtsfolge, die uns damals überhaupt
nicht benusst war.

Seit 2000 sind Ablehnrurgen emeuter Baugenehmigungen, Nutzungsverbote und
Abbruchverfügungen der Bauauf'sicht Gegenstand verwaltungsgerichtlicher Verfahren
gewesen. allerdings bisher ohne Erfolg. Auch ein Petitionsverfahren vor dem Landtag NRW
konnte keine Hilfe in Aussicht stellen. Die Verhandlungen über einen öffentlichrechtlichen
Vergleich in dieser Sache sind im noch laufenden verwaltungsgerichtlichen Verfahren um den
Abbruch beider Wohnungen ins Stocken gekommen. Es ist daher zu beftirchten, dass wir
unsere Häuser abreißen und aufgewendeten Baukosten verniclrten müssen. Die persönlichen
und wirtschaftlichen Folgen für unsere beiden Familien sind katastrophal. Die Insolvenz
beider Familien ist voraussichtlich nicht abzuwenden, da noch Kredite in Höhe von
zusammen über 200.000€ bedient werden müssen. 
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Nach einer rechtlichen Prüfung durch unseren Rechtsanwalt könnte uns allen in rechtlich
zultissiger Weise mit Hilfe einer Außenbereichssatzung nach $ 35 (6) BauGB auch heute noch
geholfen werden.
Uns ist bekannt, dass der Erlass einer derartigen Satzung im alleinigen Ermessen des Rates
der Stadt Wipperfürth steht und kein Anspruch auf den Erlass der Sltzung besteht. Da aber
eine Satzung auch unseren Nachbarn und dem Gartenbaubetrieb If Flanungssicherheit
bei kleineren Um- und Ausbauten geben kann, sehen wirTeine Grtinde. Oie einer
Außenbereichssatzung für Grünenberg entgegenstehen.

Wir sind auch bereit, sämtliche bei der Stadt Wipperfürth im Rahmen dieses hier beantragten
Satzungsvetfahren entstehenden üblichen Kosten zu erstatten und im Rahmen eines
,,Städtebaulichen Vertrages" abzusichem.

Nach Neuaußtellung des FNP der Stadt Wipperfürth im letäen Jahr sind die formellen und
sachlichen Voraussetarngen für den Erlass der Satzung gemäß $ 35 Abs.6 BauGB nach
unserer Auffassung durchaus gegeben.

Der Außenbereichserlass des Landes NRW vom 27.10.2006 führt unter Bezugnahme auf die
Rechtsprechung daztt aus, dass das Merkmal ,,Wohnbebauung von einigem GJwicht.. in $ 36
Abs.6 BauGB nicht durch eine absolute Mindestanzahl von Wohngebauden bestimmt wird, es
kann auch bereits bejaht werden, wenn in dem bebauten Bereich füt f Woftnnäuser liegen, die
eine hinreichende Geschlossenheit im Sinne eines gemeinsamen Siedlungsansatzes erkennen
lassen.
Aus Wiehl ist uns eine Satzung für einen Weiler von nur 3 Wohnhäusem bekannt (Anlage 2).

Nachteile werden durch die Satzung nicht auf die Stadt zu kommen. Die Kosten einer
weiteren Erschließung werden von uns getragen. Der Anschluss unserer Grundstücke an das
öffentliche Abwassersystem ist nach Aussage des städtischen Abwasserbeseitigungsbetriebes
ohnehin ftir Miue 2008 geplant.

Wir bitten Sie die Aufstellung der Außenbereichssatzung für Grtinenberg zu beschließen.

Mit freundlichen Grüßen
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